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Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 

Niederschrift 
 
über die 19. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Schul-, Jugend- und 
Sozialausschusses der Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Donnerstag, 13.02.2014 

Sitzungsort: 
 

Bürgerhaus Schortens, Weserstraße 1 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzende  
Susanne Riemer  
  
Ausschussmitglieder  
Peter Eggerichs Vertretung für Dörthe Kujath 
Axel Homfeldt Vertretung für Heide Bastrop 
Anja Kindo  
Joachim Müller  
Sandra Muschke  
Heinrich Ostendorf  
Melanie Sudholz  
Andrea Wilbers  
  
ber. Ausschussmitglieder  
Imke Gerdes  
Yvonne Hasselberg  
Dirk Heuer 
Sonja Rüdebusch 
 

 

  
Grundmandat  
Wolfgang Ottens  
  
Gäste  
Sören Janßen  
  
Von der Verwaltung nehmen teil:  
Bürgermeister Gerhard Böhling 
StD Anja Müller 
VA Uta Bohlen-Janßen 

 

StAR Andreas Stamer  
  
 
 
 
 
 



 

 

Tagesordnung: 
 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung.  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  

  
 3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.  
  
 4. Genehmigung der Niederschrift vom 03.12.2013 - öffentlicher Teil   
  

Die Niederschrift wird genehmigt.  
  
 5. Einwohnerfragestunde   
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
  
 6. 4. Quartalsbericht 2013 Teilhaushalt 12 - Schulen und Jugend   

SV-Nr. 11//0989 
  

VA Bohlen-Janßen erläutert die Sitzungsvorlage zum 4. Quartalsbericht 
2013 für den Teilhaushalt 12 und beschreibt die wesentlichen 
Planabweichungen. RM Sudholz bittet um Aufstellung der 
Aufwändungen des Baubetriebshofes, die in der Beseitigung von 
Schäden durch zunehmenden Vandalismus auf Spielplätzen begründet 
sind. (Die Aufstellung ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.) 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

  
 7. Satzung über die Festlegung der Schulbezirke für den Sekundarbereich 

I der Schulen in der Trägerschaft des Landkreises Friesland 
(Schulbezirkssatzung), hier: 3. Änderung  SV-Nr. 11//0970/1 

  
StAR Stamer erläutert die Sitzungsvorlage zur beabsichtigten 3. 
Änderung der Schulbezirkssatzung des Landkreises Friesland und 
erinnert an den bereits mit Stellungnahme zur 2. Satzungsänderung 
formulierten Wunsch zur Einräumung eines Wahlrechtes für einzelne 
Ortsteile. Diesem Begehren hat der Landkreis Friesland aus Gründen 
der Schulentwicklungsplanung nicht entsprochen. In der 
anschließenden Beratung wird die Notwendigkeit einer erneuten 
derartigen Willensbekundung thematisiert.  
 

 Es ergeht mehrheitlich (bei Gegenstimmen der RMer Homfeldt, Kindo, 
Sudholz und Wilbers) folgende Beschlussempfehlung: 
 
 
 



 

 

Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
Die Stadt Schortens hat keine Bedenken gegen die 3. Änderung zur 
Satzung über die Festlegung der Schulbezirke für den Sek.-Bereich I 
der Schulen in der Trägerschaft des Landkreises Friesland.  
 

 8. Änderung der Benutzungsordnung der Kindertagesstätten   
SV-Nr. 11//0995 

  
StD Müller beschreibt die Sitzungsvorlage zur Änderung der 
Benutzungsordnung der Kindertagesstätten und ergänzt auf Nachfrage 
von RM Sudholz, dass die Vereinbarungen zur medizinisch 
begründeten und somit notwendigen Medikamentengabe auf Anregung 
der Einrichtungen, jedoch ohne unmittelbare Beteiligung aller 
betroffenen MitarbeiterInnen, erfolgen sollen. Folglich sind in den 
Betreuungseinrichtungen regelmäßige Diskussionen über die 
Notwendigkeit der oftmals elternseitig gewünschten, allerdings nicht 
ärztlich verordneten Verabreichung von Heilmitteln und 
Vitaminpräparaten während der Betreuungszeiten künftig entbehrlich. 
Gleichzeitig bestätigt sie die mit der Vereinbarung einhergehende 
gesteigerte Verantwortung der Beschäftigten, wobei die persönliche 
Haftung bei etwaigen Versäumnissen ausgeschlossen ist, da die 
Haftung aufgrund der Medikamentengabe im Rahmen einer 
Dienstaufgabe in den Zuständigkeitsbereich des 
Unfallversicherungsträgers fällt. 
 
In der anschließenden Beratung wird die Zumutbarkeit der 
beabsichtigten Vorgehensweise zur Medikamentengabe thematisiert 
und einvernehmlich beschlossen, hierüber erneut nach Vorlage einer 
hinsichtlich der Bedingungen der Medikamentengabe konkretisierten 
Benutzungsordnung zu beraten.  

  
 9. Änderung der Entgeltordnung der Kindertagesstätten  SV-Nr. 11//0996 
  

StD Müller stellt die Sitzungsvorlage zur 4. Änderung der 
Entgeltordnung unter Hinweis auf die bezüglich der 
Ausschlussbedingungen (Rückstand > 2-fache mtl. Entgelt oder > 100 
€) überarbeitete Fassung vor.  
 

 Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Rat möge beschließen: 
Die dem Originalprotokoll im Original beigefügte (überarbeitete) 
Änderung der Entgeltordnung der Kindertagesstätten (bezüglich der 
Konsequenzen bei Nichtzahlung der Entgelte) wird beschlossen.  
 

 10. Mögliche Einrichtung von Integrationsgruppen für den Krippenbereich  
SV-Nr. 11//0997 

  
StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage zur Einrichtung von 
Integrationsgruppen im Krippenbereich und beantwortet die Anfragen 
der Gruppe Bündnis 90/Die Grünen-Anne Krüger-Anja Kindo vom 
12.02.2014. (Die Antwort der Verwaltung ist bereits schriftlich erfolgt.) 
 



 

 

Der Antrag von RM Wilbers zur Einrichtung entsprechender 
Integrationsgruppen zum nächsten Kindergartenjahr wird unter 
Bezugnahme auf fehlende Finanzierungsvorschläge mehrheitlich 
abgelehnt. Zudem ergeht auf Antrag von RM Eggerichs einstimmig (bei 
Enthaltung von RM Wilbers) der Beschluss, die Beratung zur 
Einrichtung von Integrationsgruppen im Krippenbereich vorerst zu 
vertagen und im Rahmen der Haushaltsberatungen 2015 erneut 
aufzunehmen.  

  
 11. Anfragen und Anregungen:   
  

RM Sudholz erinnert an die Erledigung der Aufträge aus der letzten 
Sitzung zur Erstellung von Übersichten zu den Angeboten und der 
externen Raumnutzung des Pferdestalls.  
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